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Die Sonderausstellung „Bergbahnen“ im Schloss
Hünegg in Hilterfingen am Thunersee (s. nebenste-
hende Abbildung) steht unter dem Patronat des
Stiftungsrates des Schlosses Hünegg. Konzeption und
Aufbau der Ausstellung erfolgten unter Leitung der
Herren Roger Rieker, Lokführer der Schweizer

Bundesbahnen, einem profunden Kenner insbesondere
des schweizerischen Zahnrad- und Seilbahnwesens,
und Robert Ganz, Dorfarzt i. R., Historiker der
schweizerischen Modell- und Spielzeugeisenbahn-
szene. Die Ausstellung stützt sich auf zahlreiche Leih-
gaben aus der ganzen Schweiz und dem Ausland.

Dazu gehören auch Exponate der Dresdner
Seilbahn- und der Leipziger Bleichert-Samm-
lung. Damit wird die Bedeutung der Firma
Bleichert für die Seilbahngeschichte gewür-
digt. Die bekannteste der von der Firma Blei-
chert in der Schweiz gebauten Anlagen dürfte
die Säntisbahn (1934/35) sein. Zugleich ist die
Einladung zur Teilnahme an der Ausstellung
eine Anerkennung der in den letzten Jahren in
Dresden, Leipzig, Goslar und Grimma veran-
stalteten Bleichert-Ausstellungen. Leser dieser
Zeilen und Kenner unserer Bleichert-Ausstel-
lung sollten bei einer Reise in oder durch die
Schweiz einen Besuch der interessanten Aus-
stellung, noch dazu in einer schönen Umge-
bung, nicht versäumen. Herr Rieker schrieb
uns über den Inhalt der Ausstellung:
Hauptthemen der Ausstellung sind: Zahnrad-,
Stand- und Luftseilbahnen, Funi und Lifte,
normal- und schmalspurige Gebirgsbahnen
(Gotthard, Lötschberg-Simplon, Rhätische
Bahn (größtes Schmalspurnetz der Schweiz) , Ber-
nina, Montreux-Oberland-Bahn). Da nicht
unbeschränkt Platz zur Verfügung steht,
werden vor allem Pionierleistungen in Bau
und Betrieb sowie außergewöhnliche histo-
rische Entwicklungen (z. B. Elektrifizie-
rung, Winterdienst) in Form von Mo-
dell, Bild, Text, Animation (mehrere Bild-
schirme), Diorama und Anlage dargestellt.
Die Modelle sind vorwiegend groß-
formatig, z. T. sogar 1:1, beim Thema Ge-
birgsbahnen variieren sie zwischen 1:20
und 1:45.
Im Schloss wird ferner die in dieser Form
wohl einmalige Dauerausstellung zur Wohnkultur
der Neorenaissance und des Jugendstils
präsentiert. Seit über 100 Jahren ist die In-
neneinrichtung des Schlosses Hünegg un-
verändert geblieben!

Das Schloss liegt im Berner Oberland in der
Nähe des bekannten Fremdenverkehrszen-
trums Interlaken. Der Eintritt zur Ausstellung
kostet zwischen 6 und 8 Schweizer Franken.
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